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1.1. Arten und Formen von Provokationen Inhaftierter

Provokationen Inhaftierter in den Untersuchungshaftan- 
staltsn des Ministeriums für Staatssicherheit können 
sehr unterschiedlichen Charakter tragen. Die Palette 
reicht von der Verletzung der Straf t^tfcestände des 1. 
und 2. Kapitels des Besonderen^IelisAie^Strafgese tzbu- 
ches über die Verletzung von S&'g.f^tatbeständen der all­
gemeinen Kriminalitäfe,%is-' zur Mißachtung der Untersu­
chungshaf tvollzugsnrdnyn^(UHVO), der Hausordnung, der 
Anweisungen” der^Angehörigen der Linie XIV sowie bis zu 
solchen Häfedlhingen und Verhaltensweisen, die im ideolo­
gischen beziehungsweise psychologischen Bereich angesie­
delt sind und die als Provokationen teilweise schwer er­
kennbar sind.

Einige Arten von Provokationen sollen hier genannt sein:

- aktiver und passiver Widerstand gegenüber Angehöri­
gen der Linie XIV und des UntersuchungsOrgans

- Anwendung beziehungsweise Androhung von Gewalt die­
sen gegenüber und Mitinhaftierten (Psychoterror)

- Flucht- und Ausbruchversuche

- Provozieren der Kontroll- und Sicherungskräfte zur 
Schaffung von Anlässen für feindlich-negative Hand­
lungen
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provokatorisches Auftreten mit dem Ziel der Errei­
chung der Aberkennung der Staatsbürgerschaft der
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